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Endlich ist es wieder einmal so weit. Die Stadtmusik 
Bremgarten kommt nach langjähriger Abwesenheit 
zurück auf den Schellenhausplatz. Am 20. Juni 2015 
ab 18.00 Uhr laden die Musikantinnen und Musikan-
ten der Stadtmusik zum traditionellen Sommerkon-
zert, gut umhüllt von den ehrwürdigen Stadtmau-
ern. Unter freiem Himmel werden groovige Sounds, 
schnörkelloser Rock und viele bekannte Melodien 
die Stadtmauern zum Vibrieren bringen. Fehlt noch 
was? Ja natürlich! Märsche gibt’s auch und dazu noch 
das eine oder andere Schmankerl aus der traditionel-
len Blasmusik. 
 

Unter der Leitung von Niki Wüthrich erwartet Sie 
die Stadtmusik Bremgarten mit einem abwechs-
lungsreichen musikalischen und kulinarischen Pro-
gramm. Reservieren Sie sich jetzt schon diesen Ter-
min in der Agenda. Übrigens, wenn es regnet findet 
das Konzert in trockenem Rahmen ebenfalls auf dem 
Schellenhausplatz statt. 
 
Die Stadtmusikantinnen und -Musikanten freuen  
sich auf einen gemütlichen Sommerabend mit Ihnen 
zusammen.

Sommerkonzert am 20. Juni 2015 auf dem Schellenhausplatz
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Stephanie Jud

Hoi zämä!

Ich bin Stephanie Jud und spie-
le seit Kurzem in der Stadtmusik 
Bremgarten. Ich bin 22 Jahre alt 
und in einem 1800-Seelendorf 
in Appenzell Innerrhoden aufge-
wachsen, wo ich auch den Kin-
dergarten, die Primar- und Se-
kundarschule besuchte. Da ich in 
einer sehr musikalischen Familie 
aufwuchs, übte ich mich unter 
den wachsamen Augen meines 
Papas bereits mit fünf Jahren am 
Klavier und beim Blockflöten-
spiel.
Meine Leidenschaft galt damals 
jedoch einem etwas grösseren 
Instrument als der Blockflöte. 
So begann ich mit neun Jahren 
an der Musikschule Unterrhein-
tal bei Marta Kowalska Cello zu 
spielen und sammelte erste Or-
chester-Erfahrungen im Schüler-
orchester unter der Leitung von 
Karl Schwendener.
Die Begeisterung für das Cello- 
Spiel war leider nicht von allzu 
langer Dauer. So wurde wieder 
ein etwas handlicheres Instru-
ment ausgewählt und ich nahm 
mit zwölf Jahren zuerst bei Kirsi 
Iten und später bei Joseph Signer 
Klarinettenunterricht. Bereits ein 

Jahr später durfte ich der Jugend-
musik Heiden beitreten und dort 
im Corps unter der Leitung von 
Roman Reinhardt mitwirken.
Als ich mit 16 Jahren das kleine 
Dorf im Appenzellerland verliess 
und nach St.Gallen zog um meine 
Ausbildung zur Fachangestellten 
Gesundheit zu beginnen, suchte 
ich auch musikalisch nach einer 
neuen Herausforderung. Daher 
begann ich bei der Musikgesell-
schaft Harmonie Appenzell unter 
der Leitung von Suso Mattle zu 
spielen. Ebenfalls wirkte ich vier 
Jahre im Nationalen Jugend-
blasorchester der Schweiz unter 
der musikalischen Gesamtleitung 
von Isabelle Ruf-Weber und Josef 
Gnos mit.
Nachdem ich meine Ausbildung 
im Jahr 2007 erfolgreich ab-
schloss, flog ich für vier Monate 

für einen Reise- und Sprachauf-
enthalt nach Surfers Paradise, 
Australien. Danach zog ich nach 
Zürich, um dort die höhere Fach-
schule zur Pflegefachfrau zu ab-
solvieren. So verlor die Musik für 
etwa zwei Jahre an Bedeutsam-
keit in meinem Leben, und der 
Staub legte sich auf den kleinen, 
schwarzen Instrumentenkoffer.
Anfang dieses Jahres merkte ich 
dann unweigerlich, wie sehr mir 
das Musizieren fehlte. So grub 
ich den staubigen Koffer wieder 
aus und schnupperte Probewei-
se bei mehreren Musikvereinen, 
durch einen Zufall u.a. auch in 
der Stadtmusik Bremgarten.
Von Anfang an fühlte ich mich 
dort sehr wohl. Die musikalische 
Leistung und der freundschaftliche 
Umgang untereinander überzeug-
ten mich schliesslich, der Stadtmu-
sik Bremgarten beizutreten und 
somit auch meinem langjährigen 
Hobby wieder 
ein grösseres 
Augenmerk zu 
schenken.

Auftritte & Anlässe 

Montag, 1. November 2010
Allerheiligen, 14.30 Uhr,
Stadtkirche

Freitag/Samstag, 
19./20. November 2010
Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 
Casino

Samstag, 4. Dezember 2010
Christchindlimärt, Nachmittag, 
Altstadt

Sonntag, 12. Dezember 2010
Gaudete Sonntag, 10.30 Uhr, 
Stadtkirche

Samstag / Sonntag, 
5./6. März 2011 
Skiweekend

Samstag, 12. März 2011
Generalversammlung

Sonntag, 20. März 2011
Kirchenkonzert, 17.00 Uhr 
Stadtkirche
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Ihr erprobter Partner für:
– Neu- und Umbauten aller Art
– Diamantkernbohrungen
– Fassadengerüstungen
– Kaminsanierungen
– Kundenabteilung

mit grossem Einsatz
auch für Ihre kleinen Wünsche

www.rocchinotti-bau.ch

Sorgfältige Ausführung

aller Plattenarbeiten

für höchste Ansprüche!

W. Stadelmann AG
Plattenbeläge
Zopfweg 2
5620 Bremgarten
056 633 25 44

Restaurant – Terrasse

Der Treffpunkt für den verwöhnten 
Feinschmecker.
Heimelige Lokalitäten für Hochzeiten, 
Familien- und Geschäftsessen.

Antonigasse 22

Telefon 056 633 50 73/74

 Oberdorfweg 9
 CH-5610 Wohlen

Projektierung und Telefon 056 619 11 11
 Realisation von Telefax 056 619 11 33
 Industriesteuerungen mailbox@hauserag.ch
 ISO 9001 zertifiziert www.hauserag.ch

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG

Luzernerstrasse 4

Tel. 056 633 11 36
Fax 056 633 33 33

– Rampenverkauf
– Hauslieferdienst

Getränke und
Brennstoffe AG
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Flimo AG
Fam. B. + M. Peter
Zugerstr. 8
5620 Bremgarten
Ruhetag Mo + Di

        Mo + Di Ruhetag
Flimo AG · Fam. B.+ M. Peter · Zugerstr. 8 · 5620 Bremgarten · 056 633 51 41 

«Treff von früh bis spät»
• Z‘Morge-Auswahl
• preiswerte Mittagsmenüs
• hausgemachte Glacéspezialitäten
• Pizzen aus dem Holzofen
• wechselnde Spezialitätenkarte

www.hotel-stadthof.ch

Stadelmann GmbHZelte 

Z E L T V E R M I E T U N G

  Seeacker 3 - 8919 Rottenschwil  

Tel. 056 634 39 62 - Fax 056 634 39 63 

Festzelte 50 - 1300 Plätze

Partyzelte 24 - 250 Plätze

Kleinzelte für den Apéro

Bühnen und Böden

Barelemente / Tischgarnituren 

Tische rund mit Schalenstühlen

www.zeltegmbh.ch     stadelmann@zeltegmbh.ch
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Wir lösen das. | nab.ch

EIN VIELSEITIGES
KULTURPROGRAMM
Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen 
im Aargau. Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und 
bereichern das Freizeitangebot im Kanton mit interessanten Kulturereignissen. 
www.nab.ch/sponsoring

DECKENSYSTEME
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Nächste Termine 

Samstag, 30. Mai 2015
Auftritt Neuzuzüger und Ortsbürger, 12:00 Uhr
Forsthaus Bremgarten

Samstag, 20. Juni 2015
Sommerkonzert, 18:00 Uhr
Schellenhausplatz, Bremgarten

Freitag, 18. September 2015
Vereinsehrung, 18:45 Uhr
Bremgarten

Nächste Termine 

Sonntag, 01. November 2015
Bläsergruppe Allerheiligen, 15:00 Uhr
Bremgarten

Freitag/Samstag, 13./14. November 2015
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Samstag, 05. Dezember 2015 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr 
Altstadt Bremgarten 
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Das Jahreskonzert der SMB – filmreif und packend!

Aktive und ehemalige Saxofonisten trafen sich, um 
gemeinsam ein Abenteuer zu bestehen. Freiwillig 
lassen sie sich in einen Raum einsperren, aus dem 
sie sich wieder befreien müssen. Sie werden an ein 
Gitter gefesselt und dürfen nur mit Hilfe von Ge-
schicklichkeit und Teamgeist den Schlüssel zum 
Ausgang finden. Dazu haben sie eine Stunde Zeit. 
Falls wir jedoch früher fertig würden, gäbe es als 
Bonus noch einen Diamanten zu entdecken. Dann 
wird die Türe geschlossen und das Abenteuer be-
ginnt. 
Bald kann sich jemand befreien und alle andern los-
binden. Mit diversen Geräten wird gepröbelt, bis es 

gelingt, Codes zu entziffern und Zahlenschlösser zu 
öffnen. In raffinierten Verstecks hat es weitere Hin-
weise und auf einem Bildschirm erscheinen Rätsel. 
Endlich finden wir den Schlüssel zum Ausgang.
Aber oho, wir kommen nur in einen weiteren Raum, 
wo mit Tricks weitere Schlösser geknackt werden 
müssen. Schliesslich können wir uns befreien. Da 
wir aber noch zehn Minuten Zeit haben, finden wir 
auch noch die Schatzkiste. Hektor hilt uns, diese zu 
öffnen und den Diamanten herauszufischen.
Wer dies selber probieren will: http://zurich.adven-
turerooms.ch/. 

Rolf Ziegler

Jahreskonzert 2017 Rückblick Innsbruck Neues Mitglied Nachwuchs

Abenteuer mit dem Sax-Register der Stadtmusik Bremgarten
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Nächste Termine 
Freitag & Samstag, 17./18. November 2017 
Jahreskonzert, 20:00 Uhr
Casino Bremgarten

Mittwoch 6. Dezember 2017
Waldhock, 19:00 Uhr
Waldhütte Bremgarten

Samstag, 9. Dezember 2017 
Bläsergruppe am Christchindlimärt, 13:30 Uhr
Altstadt Bremgarten

Sonntag, 17. Dezember 2017
Klarinettenensemble, Gaudete, 10:30 Uhr
Kirche St. Nikolaus, Bremgarten  

Sonntag, 17. Dezember 2017
Adventskonzert, 16:30 Uhr
Kirche St. Nikolaus, Bremgarten

Filme und vor allem Spielfilme begleiten die 
meisten von uns durchs Leben. Aber was wä-
ren die bewegten Bilder ohne einen packen-
den Sound? Diesem Thema widmet sich die 
Stadtmusik Bremgarten am Jahreskonzert vom 
17. und 18. November 2017 unter dem Titel 
„Filmreif“.

Der erste Teil des Konzertes steht ganz im Zei-
chen der Filmmusik von John Williams. Der ame-
rikanische Komponist, Dirigent und Produzent 
zählt weltweit zu den bekanntesten und einfluss-
reichsten Filmkomponisten. Er hat zahlreiche Aus-
zeichnungen (Oscar, Grammy) für seine Werke 
erhalten. Am Jahreskonzert spielen wir Orches-
terbearbeitungen zu Olympic Spirit, Harry Potter, 
Star Wars und Schindlers Liste. Geniessen Sie die 
Interpretation des berühmten Violin-Solos durch 
den 16-jährigen Jonas Achermann von der Musik-
schule Bremgarten.
Etwas ganz Besonderes ist auch die Matura-Arbeit 
von Matthias Schneebeli. Er hat die Musik zum 
Filmklassiker „Pirates of the Caribbean“ für die 
Stadtmusik Bremgarten bearbeitet. Wir freuen uns 
sehr, Sie mit einem Musikarrangement aus den ei-
genen Reihen unterhalten zu können. 
Im zweiten Teil verschmelzen Bild und Ton zu ei-
nem einzigartigen Erlebnis. Die Stadtmusik Brem-
garten wird den Spielfilm „1805 - A Town’s Tale“ 
live begleiten. 
Der Film versetzt Sie ins Jahr 1805, mitten in den 
3. Koalitionskrieg der napoleonischen Truppen mit 
ihren deutschen Verbündeten gegen die Alliierten 
aus Grossbritannien, Russland, Österreich, Schwe-
den und Neapel. Der Film spielt auf zwei Ebenen. 

Einerseits sind die Franzosen in der Schlacht 
bei Dürnstein im Anmarsch auf die Stadt Krems 
(Wachau, Niederösterreich). Eine grosse Plün-
derung ist zu befürchten. Kann sich die Stadt ge-
gen das drohende Unheil schützen? 
Andererseits geht es um die Liebesgeschichte 
zwischen Mina und dem französischen Soldaten 
Philippe. Er will Mina und die Stadt Krems vor 
dem Angriff warnen und desertiert. Aber in ei-
ner Schenke greifen ihn napoleonische Soldaten 
auf. Nur mit Hilfe des Gesellen Franzl und des 
Mädchens Marie kann die Stadt gewarnt wer-
den. Philippe kann sich später zwar befreien, 
trifft aber zu seinem Schrecken auf eine geplün-
derte Stadt. Waren alle seine Anstrengungen 
umsonst?
In der Realität gewinnen die Alliierten zwar die 
Schlacht um Dürnstein, die vor fast genau 212 
Jahren stattgefunden hat, aber sie verlieren am 
Ende den Krieg anlässlich der Schlacht bei Aus-
terlitz. Wie die Liebesgeschichte ausgeht, wird 
hier nicht verraten. Das sehen Sie im Film!

Otto M. Schwarz hat den Film für sinfonisches 
Blasorchester vertont und die Stadtmusik freut 
sich, dieses Werk in der Schweiz erstaufzufüh-
ren. Geniessen Sie die Livemusik der Stadtmusik 
Bremgarten zum hochdramatischen Spielfilm. 
Was wären die bewegten Bilder ohne Regie – 
wie eine Stadtmusik ohne Dirigent! Niki Wüt-
hrichs oskarverdächtiges Handwerk leitet uns 
durch den Abend. Lassen auch Sie sich von un-
serer Filmmusik bewegen und besuchen Sie un-
ser Konzert am 17. oder 18. November 2017.

Margrit Stutz-Hasler

Liebe Freunde der Stadtmusik

Am Sonntag, 16. Juli 2017 krönte die SMB ihr 
erstes Halbjahr 2017 mit dem Matinee-Konzert 
anlässlich der Innsbrucker Promenadenkon-
zerte in der Kaiserlichen Hofburg bei ebenfalls 
kaiserlichem Wetter. Doch beginnen wir von 
vorne.
Erstmals nach vielen Jahren brach die Stadtmu-
sik am Freitagmorgen des 14. Juli 2017 wieder 
einmal zu einer mehrtägigen Vereinsreise auf. 
Der Ausflug führte mit dem Car über den Arl-
bergpass ins wundervolle Tirol nach Innsbruck. 
Bei der Planung der Reise legte die Vereinslei-
tung den Fokus bewusst auf musikalische Her-
ausforderung und Geselligkeit. Beide Ziele wur-
den vollends erreicht. Nach einer musikalisch 
exponentiellen Steigerung in den letzten zwei 
Wochen vor dem Konzert konnte die SMB das 
Publikum in der Kaiserlichen Hofburg begeis-
tern und beste Werbung für die Schweizer Blas-
musikszene betreiben. Auch auf gesellschaftli-
cher Ebene brachten die drei Tage bei unserem 
östlichen Nachbarn den Verein weiter. Mit 
diesem Anlass realisierte die Stadtmusik ein-
mal mehr ein herausforderndes, erstklassisches 
musikalisches Projekt und zeigte sich attraktiv 
für junge Musizierende.
Nach rund 6 Wochen Sommerpause startete 
die SMB Ende August in die Probephase zum 
Jahreskonzert 2017. Unter dem Titel „Film-
reif“ erarbeitete die Musikkommission ein Pro-
gramm, bei dem sich alles um Film und Musik 
dreht. Die Stadtmusik wird ein Konzert prä-
sentieren, welches Jung und Alt, Vereinsmitglie-
der und Konzertbesucher gleichermassen be-
geistern wird. Auch mit diesem Konzert bleibt 
die SMB ihrer Strategie treu und zeigt sich mit 
spannender, herausfordernder und erstklas-

sischer Musik einmal 
mehr attraktiv für jun-
ge Musizierende. Ich 
freue mich, Sie am 17. 
& 18. November 2017 
am Jahreskonzert im 
Casino in Bremgarten 
begrüssen zu dürfen.

Ihr Präsident
Roger Russenberger
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Die Stadtmusik zu Gast in der Kaiserlichen Hofburg Innsbruck Nachwuchs in der Stadtmusik BremgartenMatthias‘ Arrangement

die das Wochenen-
de im Voraus minutiös 
geplant und hervorra-
gend organisiert hatte, 
verliefen die drei Tage 
wie am Schnürchen. 
Nach der Carreise am 
Freitagmorgen folgten 
eine Stärkung bei Tiro-
ler Speck und Käse auf 
der Muttereralm und 
eine rasante Talfahrt mit 
den Mountain Carts. 
Dirigent Niki Wüthrich 

dürfte erleichtert gewesen sein, als alle Musiker heil 
wieder bei der Talstation ankamen. Am Samstag be-
gab man sich zum ausgiebigen Brunch auf die Ski-
sprungschanze Bergisel. Mit Blick auf Innsbruck ge-
nossen die Musiker das feine Essen und bestaunten 
die Skispringer, die ihr Training absolvierten. Training 
war anschliessend auch für die Stadtmusik angesagt: 
Am Nachmittag fand nochmals eine Probe statt, um 
den Stücken den allerletzen Schliff zu geben. Abends 
wurde es im Hotel dann für Musikerverhältnisse 

schon fast verdächtig früh ruhig. Kein Wunder, stand 
doch am Sonntagmorgen der langersehnte Auftritt 
an.
Wie es an den Innsbrucker Promenadenkonzer-
ten Tradition ist, machte die Stadtmusik mit einem 

Am Sonntag, 16. Juli 2017, 
stand für die Stadtmusik 
Bremgarten das Highlight 
des Vereinsjahres an: Sie 
durfte im Rahmen der 
Innsbrucker Promenaden-
konzerte ein Matinée-Kon-
zert im Innenhof der Kai-
serlichen Hofburg geben. 
Die Innsbrucker Promena-
denkonzerte zählen zu den 
bedeutendsten Veranstal-
tungen für Blasmusik in Eu-
ropa. Entsprechend freudig 
folgte die Stadtmusik der ehrenvollen Einladung des 
Intendanten Alois Schöpf und erarbeitete ein musi-
kalisch hochstehendes Programm. Dieses blieb aber 
nicht etwa dem österreichischen Publikum vorbe-
halten. Zwei Wochen vor der Matinée in Innsbruck 
gab die Stadtmusik das Konzert unter dem Motto 
«Von Stadt-, Wald- und Alphörnern» schon einmal 
für das heimische Publikum zum Besten. 
Das Heimkonzert vom 1. Juli 2017 hätte in Form ei-
nes Klassik-Openairs im Sinnesgarten der St. Josef-
Stiftung in Bremgarten stattfinden sollen. Doch weil 
Wettergott Petrus der Stadtmusik an jenem Samstag 
nicht gerade wohlgesinnt war, musste der Anlass ins 
Casino verlegt werden. Die Besucher kamen trotz-
dem in Scharen und die Musiker liessen sich ihre 
Spiellaune vom Regen nicht verderben. Im voll be-
setzten Casinosaal zeigten sie, was sie in der inten-
siven Probephase erarbeitet hatten. Das Publikum 
war begeistert. Der Beifall und die vielen positiven 
Rückmeldungen spornten die Stadtmusik an, in den 
darauffolgenden zwei Wochen noch einmal fleissig 
zu proben und an den Details zu feilen.
Und dann war es endlich so weit: Am Freitag, 14. Juli 
2017, brach die Stadtmusik zeitig Richtung Tirol auf. 
Der Verein nahm die Einladung nach Innsbruck näm-
lich gleich zum Anlass für eine dreitägige Vereinsrei-
se. Während dieser stand der Spass im Vordergrund 
und nebst musikalischen gab es auch zahlreiche kuli-
narische Höhepunkte: Wer wollte, konnte Schnitzel 
und Apfelstrudel gleich mehrfach geniessen. Dank 
der charmanten Reiseleitung durch Claudia Schmid, 

Ich heisse Matthias Schneebeli und wurde am 
01.02.2000 geboren. Aufgewachsen bin ich in Otten-
bach im Kanton Zürich. Dort lebe ich zusammen mit 
meinen beiden älteren Brüdern auf dem elterlichen 
Hof. Zurzeit besuche ich die Kantonsschule Limmattal 
in Urdorf. Ich habe das Kunstprofil mit Schwerpunkt 
Musik gewählt, weil sich das perfekt mit meinem 
grossen Hobby, der Musik in allen Formen, insbe-
sondere dem Posaunenspiel, ergänzt. Vor etwa zehn 
Jahren begann ich mit dem Trompetenunterricht in 
der Bläserschule unseres dorfeigenen Musikvereins. 
Schon bald konnte ich das musikalische Zusammen-
spiel bei den «Mini Hoppers», der Anfänger For-
mation der «Brass Hoppers» in Dottikon, erlernen 
und üben. Als ich dann etwa fünf Jahre später eine 
Zahnspange bekam, wechselte ich auf die Posaune. 
Ich machte dabei grosse Fortschritte und trat immer 
mehr Musikformationen bei. Auf die «Mini Hoppers» 
folgten die «Junior Hoppers», die «Brass Hoppers» 
und zu guter Letzt auch noch die «Crazy Hoppers», 
welche die talentiertesten Leute aus der ganzen 

«Brass Hoppers» Familie in einer Bigband vereinen. 
Zudem bin ich auch in der Kanti Bigband aktiv dabei 

und bestreite da-
neben immer wie-
der verschiedene 
Engagements als 
Aushilfe in diver-
sen Musikver-
einen, Bigbands 
und Orchestern. 
Ein persönliches 
Highlight in mei-
ner musikalischen 
«Karriere» jedoch 
war, als Manuela 
Meier mich an ei-
nem Konzert der 
«Crazy Hoppers» 
spielen hörte und 
mich danach frag-
te, ob ich nicht 

einmal in die SMB schnuppern kommen möchte.  Ich 
freute mich sehr über dieses Angebot und begann 
darauf mit dem regelmässigen Probenbesuch bei der 
Stadtmusik Bremgarten. Obwohl noch nicht festes 
Mitglied der SMB, durfte ich kurz darauf mit nach 
Montreux an das Eidgenössische Musikfest, um dort 
den grossartigen Erfolg der SMB mitzuerleben und 
mitzufeiern! Ich wurde von Anfang an sehr herzlich 
aufgenommen, so dass ich mich schon bald fühlte, 
als wäre ich bereits mein ganzes Leben in der SMB 
dabei. Seither freue ich mich jeden Donnerstag da-
rauf, den langen Weg nach Bremgarten unter die 
Füsse zu nehmen, um mit meinen SMB Kollegen auf 
hohem Niveau zu musizieren und von jeder einzel-
nen Probe zu profitieren. Zudem freut es mich sehr, 
dass ich dieses Jahr an der GV offiziell in die Stadtmu-
sik Bremgarten aufgenommen wurde. Wie bereits 
erwähnt, spiele ich immer noch in einigen anderen 
Formationen mit, aber die Stadtmusik Bremgarten 
steht ganz klar zuoberst auf meiner musikalischen 
Prioritätenliste!

kurzen Vorkonzert unter dem Goldenen Dachl auf 
sich aufmerksam. Anschliessend wurde die Mati-
née im historischen Schlosspark mit dem Bravour-
Marsch «Vivat Lucerna» (Arthur Ney) eröffnet. Dass 
das Konzert zum Erfolg werden würde, zeigte sich 
schon nach den ersten Klängen: Die schöne Akus-
tik im Innenhof der Kaiserlichen Hofburg machte 
das Musizieren zur wahren Freude. Die Stadtmusik 
spielte ruhig und konzentriert, aber trotzdem vol-
ler Begeisterung und Emotionen. Auf «Die schöne 
Galathea» von Franz von Suppé folgte das Horn-
konzert von Reinhold Glière, wunderschön gespielt 
vom Solo-Hornisten Johannes Otter. Nach der «Po-
lonaise» aus der Oper «Eugen Onegin» von Pyotr 
Tschaikowsky stand der «Schwarze Hund» (Heinz 
della Torre) auf dem Programm. Spätestens jetzt 
waren alle Stühle besetzt, denn Johannes Otter 
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Dinge selbst dazu zu komponieren. In meiner Freizeit 
schrieb ich schon bereits viele kleinere Arrangements 
für andere Gruppen bei denen ich mitspielte. Mit dem 
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Baby Till
Im Neusein des Lebens;
Der erste Atem, das erste nach Luft schnappen
Von Eltern und Freunden
Wie Baby Till Herzen zum Schmelzen bringt 
und Lächeln hervorbringt für die kommenden Jahre
Mit diesem Reichtum an Freude,
Der in unseren Leben angekommen ist,
freuen wir uns auf die bevorstehenden Jahre
Mit Glühen in all unseren Herzen.

(Gedicht von Gordon Donaldson 2017)

Am 8. Februar 
2017 hat der Sohn 
unseres Dirigenten 
Niki Wüthrich, Till 
Paterson Black-
wood, im Hit-
zesommer Aus-
traliens das Licht 
der Welt erblickt. 
Obschon er seine 
ersten (a)rhythmi-
schen Übungen 
mit Maracas be-
reits hinter sich 
hat, muss sich die 

Ein weiteres neues Mitglied in der Stadtmusik Bremgarten

Stadtmusik Bremgarten wohl noch einen Moment ge-
dulden bis er in ihrer Reihe schnuppern kommt.

Noe Moris Hauser kam am 23. Februar 2017 gesund 
und munter auf die Welt. Mama Daniela und Papa 
David (spielt in der SMB Klarinette) sind hocherfreut 
über den Nachwuchs. Zusammen mit dem Wirbel-
wind Jael (2.5 Jahre) geht das Familienleben jetzt so 
richtig los. Wir wünschen der glücklichen Familie viel 
„piano“ in der Nacht und vor allem aber ein „harmo-
nisches“ Zusammenleben! 

Sie möchten hier inserieren? 
Sprechen Sie uns an!

Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Bei Markus angekommen, durfte 
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Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!

����������

������������
���������������

������������������
�����������������

������������������������

Aargauische Kantonalbank
Zürcherstrasse 1
5620 Bremgarten
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Bei uns geben Sie 
den Ton an.

am

bogen
marktgasse 7 

RAINER SORG

5620 bremgarten 

inhaber

Tel. 056 633 49 53 

bijouterie@AMBOGEN.ch

fax 056 633 49 57 

www.ambogen.ch

PERLEN / UHREN / SCHMUCK
EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, TISSOT, CERTINA, ORIS, SWATCH

Abt AG

Offsetdruck

Fans der Stadtmusik
setzen und drucken Ihre Vereinsdrucksachen leicht und beschwingt. 

Faire Preise.
Oberebenestrasse 11
5620 Bremgarten
Telefon 056 631 85 01
Telefax 056 633 85 02
E-Mail: abodruck@bluewin.ch

• PERLEN / UHREN / SCHMUCK

• EIGENES GOLDSCHMIEDEATELIER

• RADO, MAURICE LACROIX, HAMILTON, 
• TISSOT, CERTINA  FLIK FLAK, SWATCH

Wundertüte
Sabina Glarner

Spielwaren
Zugerstrasse 7 · 5620 Bremgarten · 056 633 26 26
info@wundertuete-bremgarten.ch · wundertuete-bremgarten.ch

GmbH

Gute Spielwaren
findet man in der Wundertüte

PERSONAL INFOSSOMMERPROGRAMM 2010

Musig-Zytig        www.stadtmusik-bremgarten.ch       Oktober 2010

 
Fahrausweise im In- und Ausland 

 
Reisebüro  

 
Geldwechsel und Western Union 

 
Ticketvorverkauf für Veranstaltungen 

 
Starticket an allen Verkaufsschalter  

 
Nostalgiefahrten mit dem Mutschälle-Zähni  
 
 
 
BDWM Transport AG 
Zürcherstrasse 10 
5620 Bremgarten  
Telefon 0800 888 800 

 
www.bdwm.ch 

die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Mein Name ist Ramon Rey und ich komme aus Ober-
wil-Lieli. Seit mittlerweile 16 Jahren spiele ich Saxo-
phon und bin in diversen Vereinen und Formationen 
dabei. So auch bei der Stadtmusik – bis jetzt allerdings 
nur als Daueraushilfe. Ich suche gerne neue Heraus-
forderung und habe mich deshalb für einen Instru-
mentenwechsel entschieden. Ich freue mich schon 
darauf, die Bremgarter auf der Oboe zu unterstützen! 
Musik hatte schon immer einen sehr zentralen Wert 
in meinem Leben: Man trifft mich stets mit Kopfhö-
rer an und mein Budget für Konzerttickets wird re-
gelmässig überzogen. Obwohl ich eine Musikmatur 
absolviert habe und zusätzlich noch Schlagzeug spiele, 
kam für mich eine musikalische Berufsausbildung nie 
in Frage. Denn das gesellige Vereinsleben liegt mir 
sehr am Herzen. Da dies bei der Stadtmusik mit ei-
nem musikalisch hohen Anspruch kombiniert wird, ist 
es der ideale Verein für mich.
Ich freue mich auf weitere abwechslungsreiche Pro-
jekte!

Ich bin Michelle Burri aus Wohlen und besuche zur 
Zeit das Abschlussjahr als Zeichnerin FR Innenarchi-
tektur. 
Vor rund 10 Jahren entschied ich mich zu einen Schritt, 
mit welchem ich aus meiner Familie heraus tanze - 
das Erlernen eines Instrumentes. Dass das Saxophon 
eine immer wichtigere Rolle in meinem Leben spielen 
würde, hätte dazumal noch niemand gedacht. Bereits 
mit 11 Jahren trat ich in das Jugendorchester „Brass 
Hoppers“ ein, einige Jahre später musizierte ich auch 
bei den „Crazy Hoppers“ und im nationalen Jugend-
blasorchester mit.
Durch Silvan kam ich im Herbst auf die Stadtmusik 
Bremgarten, wo ich am Kirchenkonzert mitspielte. 
Da ich mich in diesem Verein musikalisch sowie auch 
kameradschaftlich sehr wohl fühle, entschied ich mich 
zu einem Beitritt als Aktivmitglied. 
Nebst dem Musikstudium, welches ich im Sommer in 
der HsLu beginnen werde, treibe ich sehr gerne Sport 
und bin in weiteren Projektorchestern tätig.

Niki Wüthrich ist schuld...! Niki und ich, Roli Doldt, 
kennen uns tatsächlich schon aus Jugendmusik-Zeiten 
und haben seit damals zusammen Quartett gespielt 
sowie andere spannende musikalische Projekte durch-
führen dürfen. So freute ich mich, als die Stadtmusik 
Bremgarten bei mir anklopfte, als Not am Mann bzw. 
an der Trompete war. Die spannende, fordernde mu-
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
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haben sich Tamara und Martin 
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ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Mein Name ist Ramon Rey und ich komme aus Ober-
wil-Lieli. Seit mittlerweile 16 Jahren spiele ich Saxo-
phon und bin in diversen Vereinen und Formationen 
dabei. So auch bei der Stadtmusik – bis jetzt allerdings 
nur als Daueraushilfe. Ich suche gerne neue Heraus-
forderung und habe mich deshalb für einen Instru-
mentenwechsel entschieden. Ich freue mich schon 
darauf, die Bremgarter auf der Oboe zu unterstützen! 
Musik hatte schon immer einen sehr zentralen Wert 
in meinem Leben: Man trifft mich stets mit Kopfhö-
rer an und mein Budget für Konzerttickets wird re-
gelmässig überzogen. Obwohl ich eine Musikmatur 
absolviert habe und zusätzlich noch Schlagzeug spiele, 
kam für mich eine musikalische Berufsausbildung nie 
in Frage. Denn das gesellige Vereinsleben liegt mir 
sehr am Herzen. Da dies bei der Stadtmusik mit ei-
nem musikalisch hohen Anspruch kombiniert wird, ist 
es der ideale Verein für mich.
Ich freue mich auf weitere abwechslungsreiche Pro-
jekte!

Ich bin Michelle Burri aus Wohlen und besuche zur 
Zeit das Abschlussjahr als Zeichnerin FR Innenarchi-
tektur. 
Vor rund 10 Jahren entschied ich mich zu einen Schritt, 
mit welchem ich aus meiner Familie heraus tanze - 
das Erlernen eines Instrumentes. Dass das Saxophon 
eine immer wichtigere Rolle in meinem Leben spielen 
würde, hätte dazumal noch niemand gedacht. Bereits 
mit 11 Jahren trat ich in das Jugendorchester „Brass 
Hoppers“ ein, einige Jahre später musizierte ich auch 
bei den „Crazy Hoppers“ und im nationalen Jugend-
blasorchester mit.
Durch Silvan kam ich im Herbst auf die Stadtmusik 
Bremgarten, wo ich am Kirchenkonzert mitspielte. 
Da ich mich in diesem Verein musikalisch sowie auch 
kameradschaftlich sehr wohl fühle, entschied ich mich 
zu einem Beitritt als Aktivmitglied. 
Nebst dem Musikstudium, welches ich im Sommer in 
der HsLu beginnen werde, treibe ich sehr gerne Sport 
und bin in weiteren Projektorchestern tätig.

Niki Wüthrich ist schuld...! Niki und ich, Roli Doldt, 
kennen uns tatsächlich schon aus Jugendmusik-Zeiten 
und haben seit damals zusammen Quartett gespielt 
sowie andere spannende musikalische Projekte durch-
führen dürfen. So freute ich mich, als die Stadtmusik 
Bremgarten bei mir anklopfte, als Not am Mann bzw. 
an der Trompete war. Die spannende, fordernde mu-
sikalische Arbeit mit Niki und die sympathische, herz-
liche Aufnahme in den Reihen der Stadtmusik Brem-
garten überzeugten mich schliesslich zum Beitritt. 
Gleichzeitig stellte ich mich für die Musikkommission 
zur Verfügung, um auch so aktiv bei der Weiterent-
wicklung des Vereins mitzuhelfen. Daneben wirke ich 
als Konzertmeister des Zürcher Blechbläser Ensem-
bles, bin Zuzüger in verschiedenen professionellen 
und semi-professionellen Formationen und Sinfonie-
orchestern, organisiere im Auftrag von Chören das 
passende Begleitensemble unter dem Namen „Col-
legium Musicum Turicense“ und spiele oft und gern 
solistisch mit Orgel oder Akkordeon zusammen.

Aktiv
Aargauische Kantonalbank 
Zürcherstrasse 1 
5620 Bremgarten 
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Die neusten SMB Mitglieder der SMB stellen sich vor / Teil 2

Oberebenestrasse 40
5620 Bremgarten
056 648 48 88
joho-baukeramik.ch

Grosse Ausstellung – Kompetente Beratung

Aussergewöhnliche Vielfalt an keramischen Belägen
für den Innen- und Aussenbereich

Offizielle Zeitung der Stadtmusik Bremgarten
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
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dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
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anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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die Rang und Namen haben. Die 
Rookies des SMB dazwischen. Kurz zu 
den wichtigen Statistiken. Es war ein 
18-Loch-Gelände (ohne Golfkurs 
von mindestens 10‘000 Franken 
und zwei Porsches in der Garage 
durfte man sowieso nicht auf das 
Gelände). Die Höchstzahl war 76 
Schläge, ergo braucht der oder die 
Spieler/in (es werden hier keine 
Namen genannt) durchschnittlich 
4 2/9 Schläge. Applaus: «Hihaaa, 
Yippee». Aber noch nicht so gut, 
dass irgendwelche Groupies gese-
hen wurden. Unser Sieger konnte 
mit einem durchschnittlichen Wert 
von 2.5 Schlägen, ergo 45 insge-
samt, auftrumpfen. Das Diplom für 
den Tagessieger gab es bei Gab-
riel. 
Wenige Tage später, Ende Juli, war 
die Wandergruppe SMB (Sicher 
Mit Bier) unterwegs auf den Pila-
tus. Der Pilatus wurde zwar nie er-
reicht, aber er war auch nicht das 
Ziel. Diesmal ging es auf einen rol-
lenden Untersatz. Sommerrodeln 

war angesagt. 
Daniel soll-
te eigentlich 
ein Experte in 
dieser Sport-
art sein. Viel-
leicht wäre er 
es auch, wenn 
man nicht so 
lange hätte 

anstehen müssen, bis das inter-
nationale Volk durch war. Einmal 
Rodeln nahm etwa dreiviertel Stun-
de in Anspruch. Das Rollen selbst 
war dann etwa 5 Minuten. Ein Tipp 
für diejenigen, welche auch mal 
unter dem Pilatus Sommerodeln 
wollen: Wenn ihr dann wieder hin-            
aufgezogen werdet, macht bitte 
kein Nickerchen auf dem Schlitten, 
ansonsten halten die Betreiber den 
Lift und fordern den Übeltäter zum 
Aufwachen beziehungsweise Auf-
sitzen. Die Gründe, die mir dann 
erklärt wurden, waren auch plau-
sibel genug, es nicht mehr zu ma-
chen. Nach dem Geschwindikeits-
rausch von maximal 45 km/h (ab 
dieser Geschwindigkeit bremsen 
diese Dinger leider von selbst…) 
machte sich die Wandergruppe 
W-SMB (Wieder-Sicher Mit Bier) 

auf den Weg zu Markus, unse-
rem späteren Gastgeber. Auf dem 
Rückweg rätselten die einen oder 
anderen Spaziergänger über die 
umliegenden Seen. Je nachdem 
wie weit man sah, war es der Sem-
pacher- oder der Baldeggersee. 
Bei Markus angekommen, durfte 
die Wandergruppe SMB (Sein Mit 
Buob) sich einer wunderschönen 
Aussicht ergötzen und sich feucht-
fröhlich dem Frischgrillierten wid-
men. Wir danken auch hier noch 
einmal gerne für diesen schönen 
gelungenen Abend bei dir Markus. 
Danke schön!
Die Sommerprogramm-Redaktion 
wünscht eine schöne Musiksaison 
und widmet sich selbst auch wie-
der dem Instrument. Cheers! 

Peter Schilling

Hochzeit Tamara 
und Martin

Am Samstag, den 03. Juli 2010 
haben sich Tamara und Martin 
in der Stadtkirche Bremgar-
ten das Ja-Wort gegeben. Die 
Stadtmusik Bremgarten gra-
tuliert euch ganz herzlich und 
wünscht euch für die Zukunft 
alles Gute!
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Mein Name ist Ramon Rey und ich komme aus Ober-
wil-Lieli. Seit mittlerweile 16 Jahren spiele ich Saxo-
phon und bin in diversen Vereinen und Formationen 
dabei. So auch bei der Stadtmusik – bis jetzt allerdings 
nur als Daueraushilfe. Ich suche gerne neue Heraus-
forderung und habe mich deshalb für einen Instru-
mentenwechsel entschieden. Ich freue mich schon 
darauf, die Bremgarter auf der Oboe zu unterstützen! 
Musik hatte schon immer einen sehr zentralen Wert 
in meinem Leben: Man trifft mich stets mit Kopfhö-
rer an und mein Budget für Konzerttickets wird re-
gelmässig überzogen. Obwohl ich eine Musikmatur 
absolviert habe und zusätzlich noch Schlagzeug spiele, 
kam für mich eine musikalische Berufsausbildung nie 
in Frage. Denn das gesellige Vereinsleben liegt mir 
sehr am Herzen. Da dies bei der Stadtmusik mit ei-
nem musikalisch hohen Anspruch kombiniert wird, ist 
es der ideale Verein für mich.
Ich freue mich auf weitere abwechslungsreiche Pro-
jekte!

Ich bin Michelle Burri aus Wohlen und besuche zur 
Zeit das Abschlussjahr als Zeichnerin FR Innenarchi-
tektur. 
Vor rund 10 Jahren entschied ich mich zu einen Schritt, 
mit welchem ich aus meiner Familie heraus tanze - 
das Erlernen eines Instrumentes. Dass das Saxophon 
eine immer wichtigere Rolle in meinem Leben spielen 
würde, hätte dazumal noch niemand gedacht. Bereits 
mit 11 Jahren trat ich in das Jugendorchester „Brass 
Hoppers“ ein, einige Jahre später musizierte ich auch 
bei den „Crazy Hoppers“ und im nationalen Jugend-
blasorchester mit.
Durch Silvan kam ich im Herbst auf die Stadtmusik 
Bremgarten, wo ich am Kirchenkonzert mitspielte. 
Da ich mich in diesem Verein musikalisch sowie auch 
kameradschaftlich sehr wohl fühle, entschied ich mich 
zu einem Beitritt als Aktivmitglied. 
Nebst dem Musikstudium, welches ich im Sommer in 
der HsLu beginnen werde, treibe ich sehr gerne Sport 
und bin in weiteren Projektorchestern tätig.

Niki Wüthrich ist schuld...! Niki und ich, Roli Doldt, 
kennen uns tatsächlich schon aus Jugendmusik-Zeiten 
und haben seit damals zusammen Quartett gespielt 
sowie andere spannende musikalische Projekte durch-
führen dürfen. So freute ich mich, als die Stadtmusik 
Bremgarten bei mir anklopfte, als Not am Mann bzw. 
an der Trompete war. Die spannende, fordernde mu-
sikalische Arbeit mit Niki und die sympathische, herz-
liche Aufnahme in den Reihen der Stadtmusik Brem-
garten überzeugten mich schliesslich zum Beitritt. 
Gleichzeitig stellte ich mich für die Musikkommission 
zur Verfügung, um auch so aktiv bei der Weiterent-
wicklung des Vereins mitzuhelfen. Daneben wirke ich 
als Konzertmeister des Zürcher Blechbläser Ensem-
bles, bin Zuzüger in verschiedenen professionellen 
und semi-professionellen Formationen und Sinfonie-
orchestern, organisiere im Auftrag von Chören das 
passende Begleitensemble unter dem Namen „Col-
legium Musicum Turicense“ und spiele oft und gern 
solistisch mit Orgel oder Akkordeon zusammen.

Aktiv
Aargauische Kantonalbank 
Zürcherstrasse 1 
5620 Bremgarten 
056 648 28 88 oder www.akb.ch

Die neusten SMB Mitglieder der SMB stellen sich vor / Teil 2

Oberebenestrasse 40
5620 Bremgarten
056 648 48 88
joho-baukeramik.ch

Grosse Ausstellung – Kompetente Beratung

Aussergewöhnliche Vielfalt an keramischen Belägen
für den Innen- und Aussenbereich


